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Kaum wahrnehmbar: Zecke im Entwicklungsstadium einer Nymphe BILD: DPA

In der medizinischen Wissenschaft herrscht große  Uneinigkeit über 
das Krankheitsbild CFS (Chronisches Fatigue- oder  Erschöpfungs-
Syndrom). Derartige Patienten werden leider noch viel zu häufig 

und sehr zu Unrecht in die psychosomatische Ecke geschoben. 
Hinter dem Hauptsymptom der Dauererschöpfung oder Burnout- 
Syndrom stecken oft chronische Infektionen. Die CFS-Expertin Dr. med. 
Cecile Jadin (Brüssel/Johannesburg) spricht in diesem Zusammenhang von 
,,zellulärer Anoxämie“, also von Sauerstoffarmut, von Armut an Glukose und 
Elektrolyten und einem Cholesterinschock als Ergebnis der Verbreitung in die 
Gefäße und in die Zellen von intrazellulären Bakterien, zum Beispiel Rickettsien.

Diese können im ersten Stadium der chronischen Infektionskrankheit zu 
CFS, Fibromyalgie oder Depressionen führen. ln diesem Stadium ist das 
Krankheitsbild noch nicht eindeutig. Wenn dieser Zustand nicht ernstge-

nommen wird, nicht sofort erkannt und nicht behandelt wird, kann die Krank-
heit aber weiter fortschreiten und sich in weiteren Krankheitsbildern manifestie-
ren oder schließlichin eine Krebskrankheit entarten.
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Das Thema
Die Infektiologie in Deutschland leidet unter ihrem Status als interdisziplinäre Wissenschaft. Angesichts eines breitgefächerten 
Spektrums internistischer Krankheitsbilder und des erheblichen Erkenntniszuwachses auf diesem Gebiet verdient die Infektiolo- 
gie ihre eigene wissenschaftliche Etablierung. Dazu soll die erste Zeitschrift für dieses wichtige Fachgebiet einen notwendigen 
Beitrag leisten.

Profil

Informativ, Aufklärend, Helfend – Europaweit
Infektiologie heute versteht sich als Plattform für Patienten, Ärzte und Heilpraktiker. Sie bietet nationalen und internationaen 
Laboren und insbesondere Forschern, die Möglichkeit, eigene Forschungs- und therapeutische sowie labormedizinische Ansätze 
wie auch aktuelle Informationen über Forschung und Therapie zu präsentieren. Als führende Informationszeitschrift wird auch 
über benachbarte medizinische Fachgebiete wie Umweltmedizin und Umweltzahnmedizin, Toxikologie und Immunologie be-
richtet. 

Nicht die Symptome, sondern die Ursachen zu bekämpfen ist das Motto dieser Zeitschrift, denn Infektiologie heute will  
aufklären und helfen: viele Leiden sind auf latente, nicht erkannte Erreger zurückzuführen. Wir zeigen Wege auf, diese Erreger 
zu erkennen und zu beseitigen, wozu die heutige Schulmedizin erfahrungsgemäß nicht in der Lage ist. Diese Zeitschrift soll  
Menschen ansprechen, die auf der Suche nach einer geeigneten Therapie sind, ihre Leiden zu beseitigen. 

Infektiologie heute orientiert sich auch an Erkenntnissen der alten Infektiologie und versucht, Brücken zu bauen zwischen der 
heutigen offiziellen Medizin, die kein Interesse an der Erkennung und Behandlung von subakut rezidivierenden Infektionen zeigt, 
und der alten Medizin, welche die Anwesenheit von subakut rezidivierenden Infektionen völlig anerkannt hat und ganzheitlich 
ausgerichtet war. 

So positioniert sich die Zeitschrift Infektiologie heute zwischen der alten ganzheitlichen Infektiologie, der modernen alter- 
nativen Medizin und der heutigen Forschung über Infektionen, die bedauerlicherweise nur außerhalb Deutschlands stattfindet. 
Dem Leser soll ein neues und differenzierteres Bild der Medizin von heute vermittelt werden. Keineswegs nur die Borreliose,  
sondern die Infektionen ganz allgemein stehen im Fokus dieser Zeitschrift. Ihr Ziel und Motto: eine Infektionsursache be- 
kämpfen, nicht Symptome. Getragen und herausgegeben wird sie vom Verein zur Bekämpfung chronischer Infektionskrank- 
heiten (VBCI e.V.). 

Eine Infektionsursache kann z.B. das Ungleichgewicht im Ökosystem sein, was Auswirkungen auf Mensch und Tier hat und 
bis heute nicht erkannte Infektionen hervorruft. Die Vielfalt der infektiologischen Ursachen und die dadurch entstehenden  
Krankheitsbilder für den Menschen wird anhand von Alltagsbeispielen für den Leser anschaulich präsentiert und praktische  
Lösungen werden aufgezeigt, wie man die dargestellten Probleme durch Vorbeugungs- und Therapiemöglichkeiten sowohl für 
den Menschen als auch für die Tiere lösen kann. Damit das medizinische System zur Erkenntnis gelangt, dass subakut rezidi- 
vierende Infektionskrankheiten eine Realität aus dem Alltag eines jeden Menschen sind, sowohl im aktiven als auch im latenten 
Stadium, bedarf es einer gewaltigen Bewusstseinsveränderung.

Infektiologie heute soll auf anschauliche Weise vermitteln, z.B. Naturgefahren zu erkennen und ihnen vorzubeugen. So soll 
diese Zeitschrift auch von Natur- und Tierliebhabern gelesen werden, die teilweise die Gefahren, die sich in der Natur und  
Tierwelt verbergen, nicht erkennen. Sie wird über Zooanthroponosen berichten und die engen Zusammenhänge zwischen  
Veterinärmedizin und Humanmedizin zeigen anhand von Beispielen aus dem Alltag eines Tierbesitzers. So werden in einer  
Zeitschriftenausgabe die durch Wild- und Meerestiere induzierten gefährlichen Infektionen und die dadurch entstehenden  
Krankheitsbilder dem Leser anschaulich und fesselnd präsentiert, sowie praktische Lösungswege aufgezeigt.

Wie bei allen Entwicklungen in der Geschichte muss sich auch hier das Bewusstsein systematisch verändern, um die mit den 
Infektionen zusammenhängenden Probleme, die nicht nur medizinischen Ursprungs sind, zu erkennen und den Trägern des 
Systems zu vermitteln und nicht umgekehrt. Es wird sich nur dann etwas verändern, wenn das Bewusstsein der Menschen und 
deren Bedürfnisse sich global ändern werden. 

Dazu will die Zeitschrift Infektiologie heute beitragen: Bewusstsein erlangen durch gezielte Vernetzung und Information  
aller Akteure und durch Testimonials, die den Bewusstseinsveränderungsprozess auf der gesellschaftlichen Ebene begleiten  
und fördern werden auf der Suche nach etwas Neuem. Außerdem erscheinen aktuelle Berichte zu neuen Erkenntnissen in  
Sachen Ernährung, Kochtipps und Sport im Zusammenhang mit subakut rezidivierenden Infektionskrankheiten, Porträts von 
erfolgreich behandelten Patienten und Leserbriefe.



Ein aufwendiges Vertriebssystem sorgt dafür, dass die 
Zeitschrift Infektiologie heute alle unsere Leser wie 
auch Interessierte erreichen kann. Der Vertrieb erfolgt in 
Deutschland, Österreich, Schweiz und Italien. 

Abonnenten erhalten die Zeitschrift per Postzustellung. 

Die Zeitschrift wird bei ausgewählten Arztpraxen (Allgemein-
mediziner, Internisten,  Neurlogen, Psychiater, Orthopäden, 
Kinderärzte,  Augenärzte, Immunologen und Heilpraktiker) 
ausgelegt. 

Werbeexemplare werden Einrichtungen der infektiologi-
schen Forschung zur Verfügung gestellt, wie infektiologi-
schen Laboren, Gesellschaften im Bereich der Alternativen
Medizin, Biotechnologiefi rmen, Workshops, Kongressen
über Infektiologie sowie ausgewählte Tierarztpraxen in 
Deutschland und Institutionen des Tierschutzes. 

Vertrieb und Verteilung
Alle Selbsthilfevereine erhalten diese Zeitschrift zur  
kostenlosen Verteilung an interessierte Patienten. 

Bei Messen werden kostenlose Leseproben verteilt. 

Infektiologie heute ist in Bahnhöfen, bei Händlern, 
Kiosken (Tankstellen, Verkaufsstellen, Schreibwarenläden 
usw.) erhältlich. 

Der Vertrieb und die Verbreitung erfolgt weiterhin über be-
triebsinterne Wege durch Sponsoren.

Leser von Infektiologie heute
… sind sowohl weiblich als auch männlich und kommen aus verschiedenen 

berufl ichen Richtungen (Patienten, Ärzte und Heilpraktiker).

… sind auf der Suche nach einer Antwort für Ihre eigenen Leiden.

… interessieren sich für neue wissenschaftliche Erkenntnisse und Therapien

… lesen die Zeitschrift Infektiologie heute regelmäßig.

… sammeln die Ausgaben, legen sie aus oder geben sie an Freunde oder 
Kollegen weiter.

… sind auch Vertreter der deutschen Infektiologischen Wissenschaft oder 
Behörden, die für den Tierschutz und das Veterinärwesen zuständig sind.

Das Ministerium für Ernährung, das Informationszentrum für die Landwirtschaft proplanta.de, Zoos (Multiresistente 
Keime bei Zootieren), Chlamydienworkshop, das Zentrallabor für Toxikologie im Veterinärbereich, Friedrich Löffl  er-Institut 
für Tiergesundheit, verschiedene Laboratorien wie Synlab Labore oder Labor Dr. Brunner in Konstanz, Medizinisches 
Versorgungszentrum Labor 28 GmbH in Berlin, Bioscientia Labor in Berlin , medizinisches Labor Bremen, Labor Dr. Heidrich 
Hamburg, Deutsche Gesellschaft für alternative Medizin, Firma Bioradicals sowie Firma Froximun, die Biotechnologiefi rmen 
Antitoxin GmbH, Bio Leads GmbH, Biotrin Internationale GmbH, Genzyme Virotech GmbH, Gerbu Viotechnik GmbH und 
weitere Vertreter des heutigen Systems wie Tierärzte und Zahnärzte.

Profi l



Technische Daten
Auflage:	 Startauflage 5.000 Exemplare + Online-Version
Format: 20 x 28 cm
Erscheinungsart: als Printversion (Offset) und Webversion mit aktuellen Zusatzberichten.
Erscheinungsweise:	 4 x im Jahr
Druckunterlagen: Anlieferung druckfertiger PDF-Dateien nach X3- oder X1-Standard
 Alle Farbanzeigen müssen in 4c (CMYK) ohne Schmuckfarben angelegt werden. 
 3 mm Beschnittzugabe bei angeschnittenen Anzeigen.  
 Bei Anlieferung von nicht reprofähigen Vorlagen werden die anfallenden Satzkosten mit 65,00 Euro 

(netto, zzgl. gesetzlicher MwSt.) berechnet. Darin enthalten ist ein Korrekturlauf.
Druckvorlage:  Euro Farbraum DIN 16539
Druckbereich: Satzspiegel: 185 x 245 mm oder Vollformatseite: 20 x 28 cm zzgl. umlaufend 3mm Beschnittzugabe
Datenannahme: info@das-medienhaus.eu
Druckverfahren:	 Offset
Bedruckstoff: Bilderdruckpapier holzfrei weiß 135g/m²
Verarbeitung: Rückendrahtheftung
Verbreitung:  Deutschland, Österreich, Schweiz und Italien
Erste	Ausgabe: 1. Quartal 2018.

Preise

Formate und Preise
1/1 Seite 185 x  245 mm €  3.000,00

(ganze Seite im Inhalt)

1/2 Seite hoch: 90 x  245 mm €  1.850,00
1/2 Seite quer: 185 x  120 mm €  1.850,00
1/3 Seite hoch: 58 x  245 mm €  1.250,00
1/3 Seite quer: 185 x  78 mm €  1.250,00
1/4 Seite hoch: 43 x  245 mm €  990,00
1/4 Seite quer: 185 x  58 mm €  990,00
1/6 Seite hoch: 58 x  120 mm €  690,00
1/8 Seite quer: 90 x  58 mm €  690,00
1/4 Seite Block: 90 x  120 mm €  990,00
1/8 Seite Block: 58 x  59 mm €  990,00

Besondere Werbeflächen: Firmenportrait/PR-Beitrag
2/1 Seite 400 x  280 mm €  5.900,00
1/1 Seite U2, U3 200 x  280 mm €  3.400,00
1/1 Seite U4 200 x  280 mm €  3.900,00
1/1 Seite 185 x  245 mm €  1.750,00

(PR-Beitrag)

2/1 Seite 2 x 185 x  245 mm € 2.200,00 
(PR-Beitrag)

€   2.200,00



Beilagen und Beihefter

Preise

Beilagen   Preis je 1.000 Stück(Mindestauflage 2.000 Exemplare)

Gewicht bis 25 g Format bis max. € 350,00
Gewicht bis 50 g 190 x 270 mm € 420,00

Beihefter**   Preis je 1.000 Stück(Mindestauflage 5.000 Exemplare)

Gewicht bis 25 g Format bis max. € 420,00
Gewicht bis 50 g 190 x 270 mm € 490,00

**  Für einen Beihefter sind folgende techn. Parameter zu beachten: 
- Kopfbeschnitt 6 mm; Gegenüber dem Bund und am Fuß auf Endformat beschnitten;
- Mehrseitige Beihefter sind in einem vorgesammelten Block, ungeheftet, anzuliefern.

Anzeigengestaltung:
Sofern Sie keine druckfertigen Vorlagen haben,  
erstellen wir Ihnen diese gern zum Selbstkostenpreis:
1/6 Seite € 120,00  1/2 Seite € 250,00
1/3 Seite € 190,00  1/1 Seite € 350,00
Zahlungsbedingungen:
Sofort nach Erhalt der Rechnung ohne Abzug. 2% Skonto bei Einzugsermächtigung.

Online
Wollen	Sie	Ihren	Link	auf	unsere	Homepage	www.	vbciev.de	setzen?
Links von der Startseite  € 250,00 / Monat Jahres-Abo  € 200,00 / Monat
Links von themenspezifischen Seiten  € 120,00 / Monat  Jahres-Abo  € 100,00 / Monat
Alle Preise zzgl. 19% MwSt.

Online Werbung / Banner   Preise pro Monat

Banner über alle Content Seiten € 500,00250 x 250 Pixel 

Exklusiv auf der Startseite  € 800,00160 x 600 Pixel „Skyscraper“ 

Online Advertorial
Unternehmensportrait         Preise 
                                                                  pro Quartal
2/1 Unternehmensportrait (Doppelseite) € 3.500,00 
1/1 Unternehmensportrait  € 1.900,00



Allgemeine Informationen
Herausgeber:	 Verein zur Bekämpfung Chronischer Infektionskrankheiten e. V.

Verantwortlich	für	die	 Immagine e Parola
inhaltliche	Gestaltung: Kommunikation und Imagebildung
 Olper Straße 33, 51191 Overath

Chefredaktion: Teresa M. Taddonio, Jörg Wachsmuth 
Redaktion Immagine e Parola Kommunikation und Imagebildung 

E-Mail:	 redaktioninkoeln@gmail.com

Grafische	Gestaltung:	 PRINTIAMO Design, Print & Onlinemedien

Anzeigenberatung/-Info:  Hans-Paul Marten, Telefon 02271 66665, hpmarten@unitybox.de

Verkaufspreis:	 Abonnement: 40,00 Euro jährlich (inkl. MwSt. und Zustellgebühr)

Mediadaten

Geplante Themen für das Jahr 2018
Jede	Ausgabe	befasst	sich	mit	9	Kern-Themenbereichen	wie:

Termin: Januar / Februar  •  Heft Nr. 1 
Thema	im	Überblick: Aktuelles aus der Infektiologie und Toxikologie 

Wie erkennt man, dass man krank ist? Beschäftigungsfeld und Entwicklung  
Abgrenzung und Parallele zwischen Toxikologie und Infektiologie 

Interview: Interview mit Prof. Dr. Luc Montagnier Gespräch über seine neue Forschung hinsichtlich von 
chronischen Infektionskrankheiten und über das  Forschungsergebnis seines neuen Tests über 
latente Infektionen.  
Interview mit Dr. Philippe Bottero über den Werdegang von Rickettsien Infektionen und die  
Therapie von chronischen Infektionen.

Berichterstattung:	 Zoonosen, Erregerübertragung und Wege der Heilung durch gezielte Therapie. 
Termin: April / Mai  •  Heft Nr. 2
Thema	im	Überblick: Tier-und Humanmedizin: Zoonosen sind vektorassoziierte Krankheitsbilder.
 Wie heißen sie? Wie werden Sie behandelt?  

Welche Symptome haben kranke Menschen, die an Zoonosen leiden?
Termin:		 August / September  •  Heft Nr. 3
Thema	im	Überblick:	 Wieso entsteht Krebs? Wie behandelt man Krebs bei vorhandenen Infektionskrankheiten?Inter-

viewgespräch mit Dr. Giuseppe Di Bella (Di Bella-Therapie gegen Krebs)
Termin:		 November / Dezember  •  Heft Nr. 4
Thema	im	Überblick:	 Wieso kommt es zu Autoimmunerkrankungen? Wie erkennt man den Zusammenhang zwischen 

Autoimmunerkrankungen und Infektionen? Werdegang intrazellulärer Infektionen.

1: Heutige Infektionskrankheiten (Vorstellungen)  
Übertragungswege, Erkennung und Behandlung 
Aktuelle Interviews

2: Der VBCI e.V. und seine Ziele

3: Pro und Kontra - Diskussionsrubrik

4: Historisches

5: Buchvorstellung/Buchbesprechung

6: Leserbriefe

7: Ratgeber

8: Aktuelles

9: Vorschau auf die nächste Ausgabe
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Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:
•  Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten  

(Art. 15 DSGVO).
• Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).
• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 

Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).
• Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe  

automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).
• Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, wird geprüft ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Landesbeauftragten für den Datenschutz des Landes Rheinland-Pfalz 
E-Mail: poststelle(at)datenschutz.rlp.de 
Postanschrift: Postfach 30 40 · 55020 Mainz
Telefon: (0 61 31) 2 08-24 49
Name und Anschrift des für die Verarbeitung Verantwortlichen:
Vbci e.V.; Am Gestade 8; 53545 Linz am Rhein.

Bitte liefern Sie Ihre Druckunterlagen als geschlossene PDF-Datei mit eingebundenen Schriften. 
Legen Sie Ihre Dokumente bitte im Euro-Farbraum (DIN 16539) an.

Die Auflösung von Fotos muss mindestens 300 dpi betragen. Bildmaterial in CMYK, ohne Sonderfarben anlegen.  
Verwenden Sie nur die Ihnen vorliegenden Schriftschnitte und nicht die vom Layoutprogramm angebotenen künstlichen 
Varianten (z.B. künstlich fett / bold).

Der Kunde trägt Sorge für die Qualität der druckfertigen PDF-Datei. Ein Proof wird nicht erstellt.


